
Tradition für die Zukunft  

zurück in die Zukunft 

 

Zielgruppe: 

Kinder und Jugendliche aus arabischsprachigen Ländern zwischen 10 und 18 Jahren 

Kurz Projekt Beschreibung: 

Als eine Methode der Dekolonisierung rufen wir: „Dekolonisiere deinen Geist“. Wir möchten 

uns besser kennenlernen, unsere Kulturen schätzen und die neue Generation in 

verschiedenen Lebensfähigkeiten stärken. Unser Ziel ist es, die Lücken in den 

wissenschaftlichen Geschichten zu füllen. Im letzten Jahr haben unsere TeilnehmerInnen 

acht Wissenschaftler aus dem Mittelalter/der Blütezeit der islamischen Welt und deren Leben 

kennengelernt. Daraus haben wir heutige naturwissenschaftliche Anwendungen abgeleitet 

und die Rolle der arabischen und islamischen Wissenschaftler in unserem heutigen Wissen 

veranschaulicht. Darüber haben die TeilnehmerInnen verschiedene Szenen geschrieben und 

in einem Theaterstück zusammengesetzt und vorgespielt. Trotz ihres Erfolges, beschrieben 

sie am Ende des Projekts ihre ursprüngliche Gesellschäfte als „unfähig“, was den Bedarf 

nach aktuellen Erfolgsgeschichten und Vorbildern verdeutlichte.  

Deshalb bieten wir den Kindern dieses Jahr zusätzlich zu den geplanten wissenschaftlichen 

mittelalterlichen Figuren die Chancen neue moderne WissenschaftlerInnen zu und 

Nobelpreisträger kennenzulernen und dabei ihre zu den zeitigen Idolen finden. Außerdem 

entwickeln wir zusammen verschiedene Fähigkeiten in dem wir, improvisierte Theater 

durchführen und handwerkliche Fähigkeiten beim Mikroskopen Bauen.  

Das eigene Kulturerbe kann eine Inspiration für ein nachhaltiges Leben sein, und die 

Stärkung durch das Kulturerbe ist wichtig, um nicht nur das Selbstbewusstsein zu fördern, 

sondern auch die Identität zu stärken. Durch eine ein Theaterstück am Ende des Projekts 

wird unsere Arbeit an die Öffentlichkeit präsentiert und die Lücken, die wir ausgefüllt haben, 

aufgeklärt und das Bewusstsein geschärft. Die Verbindung zu der Nachhaltigkeit in dem 

traditionellen Alltag stärkt das Selbstbewusstsein der Jugendlichen und zielt auf ihr 

Empowerment ab. 

 



Zusätzliche Aktivitäten dieses Jahr: 

• Eine Workshop-Reihe zum Bau eines eigenen Mikroskops 

• Improvisationstheater in Kooperation mit Props e.V. 

• Eine abschließende Theateraufführung  

Projektziele: 

1. Eigene Werte erkennen, schätzen und in kritisches Denken integrieren 

2. Selbstbewusste Jugend, die sich für globale Themen engagiert 

3. Selbstmotivation nach Wissen und Wissenstransfer wecken und Dialoge über 

unbekannte historische Fakten führen 

4. Die Muttersprache der Jugendlichen stärken 

5. Krönung unserer Jahresarbeit mit einem Theaterstück, das das neu erworbene 

Wissen weitergibt 

Kooperationspartner und Netzwerke: 

• Ägyptische Gruppe – Initiative im Gebrüder-Schmid-Zentrum 

• Gebrüder-Schmid-Zentrum, Heslach, Stuttgart 

• EPiZ-Reutlingen 

• Props e.V. 

Projektverantwortliche: 

Dr. Erwaa Bishara, Vorstand: WiN-Global – Wissenstransfer für Globale Nachhaltigkeit e.V. 

 


